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Öffnungszeiten

BÜCHEREIEN■

Stadtbibliothek: geschlossen.
Stadtarchiv: geschlossen.
Universitätsbibliothek: 9–18 Uhr.
Dombibliothek: geschlossen.
Bibliothek d. Michaelisklosters: 10–12.30 Uhr,
13.30–16 Uhr.
Bistumsarchiv: geschlossen.

Veranstaltungen

AUSSTELLUNGEN■

8 bis 17 Uhr: Ingrid Bocatius, „Natürlich –
Abstrakt – Farbharmonie“, Öl- und Acrylge-
mälde, Rathaus.
10 bis 18 Uhr: „Anne Frank – eine Geschichte
für heute“, Citykirche St. Jakobi.

KINO■

Thega am Theater: „Freunde mit gewissen
Vorzügen“ (15, 17.45, 20.30 Uhr, ab 12); „Co-
nan“ (3D; 20.30 Uhr, ab 18); „Die drei Mus-
ketiere“ (3D; 14.45, 17.45, 20.30 Uhr, ab 12);
„Kill the Boss“ (15, 20.30 Uhr, ab 16); „Prin-
zessin Lillifee 2“ (15.15, 17.30 Uhr); „What
a man“ (15, 17.30, 20.15 Uhr, ab 12); „Final
Destination 5“ (3D; 20.15 Uhr, ab 18); „Crazy,
Stupid, Love“ (15 Uhr, ab 12); „Midnight in

Paris“ (17.45 Uhr); „Captain America“ (3D;
17.30 Uhr, ab 12); „Die Schlümpfe“ (3D; 15.15
Uhr); „Win Win“ (17.45, 20.30 Uhr, ab 6).
Alfeld: „Cars 2“ (16 Uhr); „Cowboys &Aliens“
(20.15 Uhr, ab 12); „Die drei Musketiere“
(20.45 Uhr, ab 12); „Die Schlümpfe“ (15.30
Uhr); „Freunde mit gewissen Vorzügen“
(18.45, 21.15 Uhr, ab 12); „Harry Potter und
die Heiligtümer des Todes 2“ (18.15 Uhr, ab
12); „Resturlaub“ (16.15 Uhr, ab 12); „Super
8“ (17.45 Uhr, ab 12).
Gronau: Keine Angaben.

Einen umfangreichen Veranstaltungs-
kalender finden Sie auch im Internet
unter www.hildesheimer-allgemeine.
de/termine.html.

Notdienste

NOTFÄLLE■

Polizei: 110; Feuerwehr, Rettungsdienst, Not-
arzt: 112; Gift-Info-Zentrum: 0551/19240, 0551/
383180; Häusliche Betreuung Schwerstkranker:
24-Std.-Hotline, 160-1140; Sanitär- und Hei-
zungstechnik: 0172/ 1638000 (24 Std.); Ener-
gieversorgungHildesheim: 508-300 (Strom), 508-
301 (Gas/Wasser); Pannenhilfe: 01802/222222
(ADAC), 01802/ 343536 (ACE).

APOTHEKEN■

Rats-Apotheke, Hoher Weg 4, 3 44 22, u. Spitz-
weg-Apotheke, Söhlde, Bockmühlenstr. 35,
0 51 29 / 73 70 (ab 18 Uhr).

ÄRZTLICHER NOTDIENST■

Bereitschaftsdienst für Hildesheim und den Land-
kreis einschl. Ortschaften d. Fleckens Delligsen:
St.-Bernward-Krankenhaus, 05121/90-1163,

und Krankenhaus Alfeld, 05181/ 707-285, 19–23
Uhr; Besuchsanforderungen: Rettungsleitstelle
05121/19222.

HILFE UND BERATUNG■

Krisentelefon: 17.30–23 Uhr, 5 88 28; Frauenhaus:
Beratungsstelle, 9–12 Uhr, 1 55 44; Beratungs- u.
InterventionsstellebeihäuslicherGewalt, 28 60 81;
Kinder-/Jugendtelefon: 14–20 Uhr, 08 00 / 1 11
03 33 (kostenlos); Elterntelefon: 9–11 Uhr, 08
00/1110550 (kostenlos); Opferhilfe: 9–12 Uhr,
Hannoversche Str. 6, 301-816; Caritas: Suchtbera-
tung,Pfaffenstieg12,167730;Wildrose:Beratung
gegen sexuelle u. häusliche Gewalt, Andreasplatz
5, 40 20 06;Verein für Suizidprävention: Selbsthil-
fegruppen f. Trauernde, 8–12 Uhr, Schwemannstr.
2, 516286; AIDS-Hilfe: 9–12 Uhr, Bernwardstr. 3,
13 31 27; Selbsthilfegruppen: Kontaktstelle KIBIS
des Paritätischen, 9–12 Uhr, 74 16 16.

Vereine und Verbände

CVJM: Büro, 10–12 Uhr; Teichstr. 2; VHS-Club
hi-senior: Surfstd. 16–18 Uhr, VHS-Café.kom,
Pfaffenstieg 4–5; Hildesheimer Tanzsport-
Club: Breitensport- und Turniergruppe D, C,
B, 20–21.30 Uhr, Steuerwalder Str. 101; Mu-
sikschule: Kinder- und Jugendchor, 15.30,
16.30, 17.30 Uhr, I 03 – großer Saal; Kammer-
orchester, 16.45 Uhr; E 04/05 – Kleiner Saal;
Sinfonisches Blasorchester (Vororchester), 17
Uhr, Sinfonisches Blasorchester (Hauptorches-
ter), 18.30 Uhr, L 07 – Leester-Haus/Probesaal;
Heart Chor, 18.45 Uhr, II 02; Waterloostr. 24a,
Harzklub: Kindergruppe, 16–17 Uhr; Heimat-
gruppe (Chor), 17–18 Uhr; Hauptschule Alter
Markt, Alter Markt 70; Film- und Fotoclub:
Clubabend, 19 Uhr, Hasede, Industriehof
5; Mütterzentrum Drispenstedt: 9–12 Uhr,
14.30–17 Uhr, Ehrlicherstr. 44, 53888, Arbei-
terwohlfahrt: Schwangerenberatung, 8–12

Uhr, Osterstr. 39A (Torhaus), 1790015; Kon-
fliktberatung, 8–16 Uhr, 0175 / 5435243, Ar-
beiter-Samariter-Bund (ASB): Behinderten- /
Dialysefahrten, 19212; Malteser: Behinder-
tenfahrdienst, Besuchs- und Begleitdienst, 51
33 00; Johanniter: Hausnotrufdienst, 19214;
Kneipp-Verein: Wassergymnastik, 9, 10,
15.15, 16.05, 16.55, 17.45 Uhr, ev. Senioren-
heim, Schlesierstr.; Wassergymnastik, 12.30,
13.15 Uhr, St. Vinzenz, Himmelsthür; Gedächt-
nistraining, 9.30, 10.45 Uhr, GHZ, Alter Markt
69; Wirbelsäulen-Gymnastik, 18.15 Uhr, ev.
Seniorenheim, Schlesierstr.; Folklore-Tanzen,
16.30 Uhr, Turnhalle Frh.-v.-Stein-Schule;
Osteoporose, 16.30 Uhr, Klinikum; Radtour
Bilm, 9 Uhr, ab Nordfriedhof; Radfahren n.
Absprache, 13 Uhr, ab Jo-Wiese; Deutsches
Rotes Kreuz: Bereitschaft I, Treffen, 19 Uhr,
DRK-Zentrum, Brühl 8.

Katholische öffentl. Bücherei: 15–17 Uhr.
Archiv d. Moritzberger Kulturvereins: geschlos-
sen.

BÄDER■

Jowiese: geschlossen.
VfV-Freibad: ab 9 Uhr je nach Wetterlage ge-
öffnet; Info: 4 24 50.
Müggelsee: 10–19 Uhr.
Wasser-Paradies: 5.45–7.45, 9–22 Uhr.

Schwimmhalle Himmelsthür: 6.30–8, 15–19
Uhr.
Schwimmhalle Drispenstedt: geschlossen; Sau-
na (Damen) 13–21 Uhr.
Sole-/Frei-/Hallenbad Bad Salzdetfurth:
8–21.30 Uhr.
InnerstebadSarstedt: 10–20Uhr; Sauna: 14–20Uhr.
7-Berge-Bad Alfeld: 14–21 Uhr.

MUSEEN■

Roemer- und Pelizaeus-Museum: geschlossen.
Stadtmuseum: geschlossen.
Dom-Museum: geschlossen; Domladen/Rosen-
stockkasse: 10–17 Uhr (Mittagspause 12.30–13
Uhr).

SONSTIGES■

tourist-information: 9–18 Uhr, Rathausstr. 20
(Tempelhaus), 17 98-0; Stadtrundgang ab Rat-
hausarkaden, 14 Uhr.
Andreaskirchturm: 11–16 Uhr.
BIZ: Agentur f. Arbeit, 8–16 Uhr, Am Marien-
friedhof 3, 01801/ 555111.
Tierheim: 11–16 Uhr, Mastbergstr. 11.
Aktiv-Spiel-Platz: 14–18 Uhr.

Radio Tonkuhle

6 bis 9 Uhr: Das Morgenmagazin mit Florian
Aue und u.a. dem Thema: Klinikum feiert Er-
öffnung, 100 Jahre Sozialdienst katholischer
Frauen in Hildesheim und die Kommunalwahl
im Rückblick. 9 bis 10 Uhr: Kaffeezeit. 10 bis
11 Uhr: Frauenpowermontag. 12 bis 13 Uhr:
Mahlzeit – der Mittag bei Tonkuhle. 15 bis 16
Uhr: Kopfsalat. 16 bis 17 Uhr: Radijojo – das
Kinderradio aus Berlin. 17 bis 19 Uhr: Das
Abendmagazin. Aktuelles aus der Region. 19
bis 19.10 Uhr: Die Gutenachtgeschichte. 19.30
bis 21 Uhr: Druckausgleich – Die Sendung für
den freundlichen Satz heisse Ohren. 21 bis 22
Uhr: Coreprobe – Hardcore, Indie, Alternative.

Radio Tonkuhle auf 105,3, Kabel 97,85.

Schon als Kind erfährt Conan Gewalt:
Aus dem Bauch seiner sterbenden Mutter
gerettet, sieht er seinen Vater Corin vom
Barbarenstamm der Cimmerier unter der
sadistischen Hand desselben Wüterichs
sterben, der seinen ganzen Clan massa-
krierte: Das ist der finstere Khalar Zym,
der mit Hilfe seiner Hexentochter Marique
ein schwarzmagisches Ritual zur Reani-
mierung seiner verstorbenen Gattin – und
Erlangung unmittelbarer Weltherrschaft
- anstrebt, wofür er nur noch ein letztes
Menschenopfer benötigt.
Der Film ist im Thega zu sehen um 20.30
und 23.15 Uhr.

Wohin heute?

„Conan“ im Thega

Anzeige

Schulhof-Zoff? Nicht mit uns!

Hildesheim (ur). Wenn sich im Goethe-
gymnasiumÄrger anbahnt, ist oft ein gel-
besArmbandderSchlüssel für eine fried-
liche Lösung. Gelb tragen die Streit-
schlichter – eine davon ist die 13-jährige
MelissaHübner. „Wir sindAnsprechpart-
ner für die jüngeren Mitschüler, ab Klas-
se Acht abwärts. Wir sprechen ihre Spra-
che. Sie haben weniger Hemmungen vor
uns als vor Lehrern“, sagt die Schülerin.
Ihr Gesicht und das aller anderen Streit-
schlichter ist auch auf einem Plakat im
Schulgebäude zu sehen, damit alle gleich
sehen, wo sie Hilfe bekommen können.
„Wenn es an der Schule Konflikte gibt,

wenden sich die Betroffenen lieber an uns
Schüler als an die Lehrer“, bestätigt die
13-jährige Schülerin Natalie Krause ihre
Eindrücke. Sie ist eine von vier Schüle-
rinnen, die in diesem Jahr ihre Ausbil-
dung zur Streitschlichterin im Rahmen
einer AG am Goethegymnasium absol-
viert hat.
Aber wie wird aus einem Schüler ei-

gentlich ein Streitschlichter? „Unsere
Lehrerin Iris Fischer war unsere Media-
torin. Sie hat uns ein Jahr lang nach dem

Unterricht in einer AG ausgebildet. Nun
kannunserepraktischeArbeit beginnen“,
erzählt Marie Dortmund. Die Ausbildung
erfolgt größtenteils in Form von Rollen-
spielen. Es werden Alltagssituationen
nachgestellt und Konfliktszenarien be-
sprochen. „Die Probleme sind meist zwi-
schenmenschlicher Art. Häufig geht es
umdie Themen Freundschaft undLiebe“,
sagt Melissa Hübner. „Bei Schlägereien
oderMobbingwendenwiruns andieLeh-
rer.Dakönnenwir nichtwirklich helfen.“
Ihre Mitschülerin Lisa Voigt ergänzte:
„Wir können unsere Ausbilder natürlich
immer umRat fragen, wennwir Hilfe be-
nötigen.“
Auch im kommenden Jahr werden am

Goethegymnasium Streitschlichter aus-
gebildet. „Die neue AG fängt gerade an.
Etwa zehn Schüler sind angemeldet. Er-
fahrungsgemäß bleiben vier bis fünf Teil-
nehmer bis zum Ende dabei“, so Mediator
Sascha Georgiadis. Das Mediatorenteam
amGoethegymnasiumbesteht derzeit aus
vier Lehrern.
So wie im Goethegymnasium gibt es

mittlerweile an vielen Schulen Streit-

schlichter. Am Sonnabend hatte der Prä-
ventionsrat Hildesheim sie alle ins Goe-
thegymnasium geladen. Geschäftsführer
Walter Schwoche zeigte sich zufrieden:
„Insgesamt nehmen 21 Hildesheimer
Schulen am Programm teil. Dank des eh-
renamtlichen Einsatzes der Lehrkräfte
und der Unterstützung durch die Volks-
bank leistenwir hier erfolgreicheArbeit.“
Neben Präventionsrat wirkten die VHS
Hildesheim und das „Hildesheimer Netz-
werk Sozial kompetente Schule“ am
Streitschlichtertag mit.
Die Polizei-Jugendbeauftragte Ingrid

Wiltzsch betonte, mit guter Präventions-
arbeit werde eine Menge Konfliktpoten-
zial im Keim erstickt. Das ehrenamtliche
Mitwirken der Lehrer und Schüler sei
enorm wichtig, so Wiltzsch. Und auch für
die Schüler zahle sich ihr Engagement
aus, sagt Schwoche: „Die Schlichter er-
weitern hier ihre Sozialkompetenz. Ne-
ben einem Zertifikat wird dieser Einsatz
auch in ihrem Abschlusszeugnis ver-
merkt. Unter Umständen erhöhen sich
dadurch ihre Chancen auf dem Arbeits-
markt.“

In 21 Schulen vermitteln jugendliche Streitschlichter bei Konflikten

Sie sorgen dafür, dass sich die Schüler des Goethegymnasiums die Hand reichen: Lisa Voigt, Natalie Krause, Marie Dortmund und Melissa Hübner.
Foto: Rautenberg

Achtumer fordern
„kleines Baugebiet“

Achtum-Uppen (bd). Die Stadtverwal-
tung hat in Achtum sechs Baulücken aus-
gemacht, in denen eine Bebauung denkbar
ist. Bereits imMai hatten dieOrtspolitiker
einstimmig mit einem Initiativantrag die
Stadt aufgefordert, ein Baugebiet zu ent-
wickeln. Das letzte war in Achtum der
„Kleegarten“ vor zwölf Jahren. Stadtpla-
nerin Evelin El Bast machte jetzt imOrts-
rat die Position der Stadt deutlich. Die
setzt vorrangig auf die Innenentwicklung,
also die Schließung vorhandener Baulü-
cken.DiePlanerin hat imNordbereich von
Achtum und in Uppen jeweils sechs sol-
cher Lücken ausgemacht. Hier müsse im
Einzelfall geprüft werden, ob eine Bebau-
ung möglich sei. Der gültige Flächennut-
zungsplan enthalte mit der Ausweisung
von Potenzialflächen westlich des Klee-
gartens und östlich des Margarethenwe-
ges langfristige Absichtserklärungen. Die
Baugebiete in Hildesheim, beispielsweise
Hohe Rode, seien jedoch noch nicht ausge-
schöpft.Deshalbbestehederzeit keineAb-
sicht für eine kurzfristige Entwicklung
weiterer Bebauungspläne.
Auf Nachfragen aus dem Ortsrat, ob

eine Entwicklung durch einen privaten
Investor denkbar sei, verwies die Planerin
auf die Entscheidung des Rates, nach der
Baugebiete wieder selbst entwickelt wer-
den sollen. Ortsbürgermeister Henning
Wittneben (CDU) zeigte sich mit den Aus-
künften nicht zufrieden. Er schloss für
viele der aufgezeigten Baulücken im In-
nenbereich eine Bebauung aufgrund örtli-
cher Gegebenheiten aus. Es sei auch frag-
lich, ob die Eigentümer überhaupt verkau-
fenwollten.
Für Kindergarten und Schule sei die

Entwicklung eines neuen Wohnbaugebie-
tes wichtig. Es lägen auch Anfragen von
Mitarbeitern des neuen Klinikums nach

Baugrundstücken vor. Wittneben: „Viel
ZeitundArbeithabenwir indas Integrier-
teStadtentwicklungkonzept investiertmit
dem Ergebnis, das zwei Potenzialflächen
aufgenommen wurden. Jetzt müssen wir
die Politik unter Druck setzen, sonst wird
sich nichts entwickeln.“ Während Wittne-
ben für einen Antrag nach der Kommu-
nalwahl an den neuen Stadtrat plädierte,
sprachen sich alle übrigen Ortsratsmit-
glieder auf Empfehlung von Ratsfrau Mo-
nika Pröving (Bündnis!) für einen soforti-
gen Antrag aus, der bei Enthaltung des
Ortsbürgermeisters beschlossen wurde.
Wortlaut: „Der Ortsrat bittet die politi-
schenGremien, sich für ein kleinesBauge-
biet zu positionieren und die Verwaltung
zu beauftragen, einen entsprechenden Be-
bauungsplan zu erstellen. Die Bebauung
sollte in Teilstücken stattfinden.“

Weitere Themen imOrtsrat:
•Ortsbürgermeister Wittneben berichte-
te von einem erfolgreichen Ferienpro-
gramm. 19 Kinder haben den Hochseil-
garten am Rottsberg besucht und 32 Kin-
der den ZooHannover.
• Der Heimatvereins möchte einen Find-
ling als Ortseingangsstein mit dem Wap-
penderOrtschaft unddenGründungsjah-
ren der Ortsteile Achtum und Uppen auf
der „Dreiecksfläche“ Lindenweg/Ring-
straße aufstellen. Der Ortsrat begrüßte
dieseAbsicht undbeschloss einen entspre-
chenden Antrag auf Genehmigung bei der
Stadt als Grundstückseigentümer.
• „Geschichte zum Anfassen“ (Mittelal-
ter) ist das Motto der Veranstaltung des
Heimatvereins amSonnabend, 8. Oktober,
vor und in der Turnhalle.
• Die Seniorenausfahrt am Donnerstag,
20. Oktober, führt zur Kornbrennerei
Warnecke nachWennigsen.

Die Stadt hat sechs Baulücken imVisier

Noch Rübensteppe: Diese Fläche östlich vom St.-Margareten-Weg ist im Flächennutzungsplan für
Wohnbau reserviert – doch einen Bebauungsplan hält die Stadt für verfrüht. Foto: Burghardt

Demenz: Abschied
von meinem Vater
Hildesheim (sar). Mit Demenz beschäf-

tigt sich Tilman Jens in einer Vorlesung
über den Abschied von seinem Vater Wal-
ter Jens. Der renommierte Literaturwis-
senschaftler und Professor der Rhetorik
leidet seit vielen Jahren an dieser Krank-
heit. Am Mittwoch, 14. September, um
19.30Uhr schildert sein Sohn imBischöfli-
chen Generalvikariat, Domhof 18 bis 21,
die Stationen derDemenz. Der Eintritt be-
trägt 7 Euro, Schüler und ehrenamtliche
Helfer erhalten Ermäßigung.

Herbstbasar und
Kinderflohmarkt
Hildesheim (sar). Einen Basar rund um

dasKindbietet derFördervereinderMar-
kus-Kindertagesstätte am Sonnabend,
17. September, an.Gebotenwerden von 11
bis 13 Uhr im Ulmenweg 11 Kinderbe-
kleidung, Spielzeug und Zubehör. Der
Kinderflohmarkt ist kostenlos, die Tisch-
gebühr für denBasar beträgt 7Euro. Buf-
fet und Getränke stehen bereit.

Sozial engagiert
gegen Demenz

Hildesheim (sar). Die Freiwilligenini-
tiative „FRIDA“ sucht sozial Engagierte
für die Pflege an Dementen. Vorausset-
zung ist ein kostenpflichtiger Qualifizie-
rungskurs von 20 Stunden. Der Betrag
wird bei späterer Mitarbeit erstattet.
Der Kursus wird an den Freitagen, 16.

und 30. September, von 18 bis 21 Uhr und
an zwei Sonnabenden, 17. September/
1.Oktober, in derZeit von 10bis 15.15Uhr
für Jedermann angeboten. Anmeldungen
nimmt die Katholische Erwachsenenbil-
dungsstätte telefonisch unter 2064960
oder per E-Mail unter fabi.hildesheim@
keb-net.de entgegenWeitere Informatio-
nen gibt es unter www.frida-ev.de.

Infoabend über
Auslandsschuljahr
Hildesheim (sar). JungeMenschen sollen

Erfahrungen sammeln, Kontakte knüpfen
und neue Kulturen kennenlernen. Am
morgigen Dienstag, 13. September, um 19
Uhr startet zu diesemThema ein Informa-
tionsabend im Goethegymnasium Hildes-
heim.Treffpunkt ist derMusikrauminder
Goslarschen Straße 65/66.

Unserer heutigen Ausgabe
bzw. einem Teil der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen bei:

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Die 12 aufgelisteten Wörter müssen im Uhrzeigersinn
in die Kristalle eingetragen werden, wobei die anein-
ander liegenden Kristallflächen immer den gleichen
Buchstaben haben.

KOPIE, LENDE,
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Kristallrätsel

Silbenrätsel

SchwedenrätselIhr Horoskop Sudokurätsel

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem 3-x-3-Kästchenquadrat
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. Viel Erfolg beim
Lösen!
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Widder 21.3.-20.4.
Sie brauchen keine Skrupel zu haben, Ihre Arbeit, so
oft es geht, einfach mal beiseite zu schieben.
Immerhin braucht jeder einmal dann und wann etwas
Zeit, die ihm ganz allein gehört.
Stier 21.4.-20.5.
Zwar haben Sie durchaus Ihre konkreten Vorstel-
lungen, aber sind Sie auch sicher, dass die anderen
ähnlich denken? Wenn nicht, sollten Sie unverzüglich
gewisse Dinge richtig stellen.
Zwillinge 21.5.-21.6.
Jemand ist momentan nicht sonderlich gut auf Sie zu
sprechen, was Sie jedoch gar nicht wundern dürfte:
Ihren Hang zur Besserwisserei sollten Sie, wenn
möglich, langsam mal tilgen!
Krebs 22.6.-22.7.
Privater Stress hat Ihnen wahrlich noch gefehlt. Die
anderweitigen Probleme lassen Sie eh kaum ruhen!
Eine Entscheidung steht an, und die kleinste
Ablenkung könnte sich arg auswirken.
Löwe 23.7.-23.8.
Sie schwanken derzeit stark zwischen dem Bedürfnis
nach Distanz einerseits sowie dem Wunsch nach
Nähe andererseits. Diese Diskrepanz verursacht
Irritationen; nicht nur bei Ihnen.
Jungfrau 24.8.-23.9.
Heute dürfte Ihnen eine höchst interessante
Mitteilung zugespielt werden, und mit dieser ausge-
stattet könnten Sie sich einen großen Vorsprung erar-
beiten. Also: bitte Augen und Ohren auf!

Waage 24.9.-23.10.
Ein Konflikt ist leider noch nicht ausgestanden. Egal,
was die Gegenpartei heute geltend machen wird: Sie
könnten mit Geschick zeigen, dass Sie den wesent-
lich längeren Atem haben.
Skorpion 24.10.-22.11.
Auf einen gewissen Vorschlag würden Sie sich lie-
bend gern einlassen. Doch es sieht so aus, als wenn
Sie sich falsche Vorstellungen machen würden von
all dem, was kommen könnte.
Schütze 23.11.-21.12.
Sie gefährden eine langjährige Freundschaft, wenn
Sie einem Gerücht glauben. Tun Sie es also bitte
nicht, denn es ist wirklich nur ein Gerücht. Dies stellt
sich auch schon bald heraus.
Steinbock 22.12.-20.1.
Sie haben noch keine Ahnung davon, wie Sie eine
gute Idee in die Tat umsetzen könnten. Orientieren Sie
sich eventuell falsch? Vieles sieht anders aus, wenn
man den Blickwinkel wechselt.
Wassermann 21.1.-19.2.
Ihre Einstellung zu gewissen Dingen sei nicht richtig,
meint ein bekanntermaßen ständig unzufriedener
Zeitgenosse. Stellen Sie klar, dass Sie Ihre Meinun-
gen nach wie vor allein bilden!
Fische 20.2.-20.3.
Dieser Tag dürfte ziemlich ruhig für Sie werden.
Nutzen Sie also die Gelegenheit, um die Menschen
aufzusuchen, die Sie in der Vergangenheit vernach-
lässigt haben. Einige gibt es ja!

Auflösungen vom Vortag
Schwedenrätsel Sudokurätsel
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An-
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„Winne-
tou“-Dar-
steller
(Pierre)

Vorname
Orwells

franzö-
sische
Ver-
neinung
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1 HABGIERIG, 2 ELABORAT,
3 SCHLENDERN, 4 NACH-
BAR, 5 EISENACH, 6 LADE-
RAMPE, 7 TENNESSEE, 8
LEASEN, 9 POPCORN. –
PANDSCHAB.


